
Zweckverband staatl. weiterführende Schulen 
im Südosten des Landkreises München 

Niederschrift über die 

 

öffentliche Sitzung 

der Verbandsversammlung 

 

 

Sitzungstag: 15.11.2011 

Sitzungsort: Realschule Neubiberg, Mehrzweckraum 

Buchenstraße 4, 85579 Neubiberg 

Dauer: 15:00 Uhr - 17:30 Uhr 

 

Verbandsmitglieder Stimmen Name Funktion 
 

Gemeinde Aying 1 Erster Bürgermeister Johann Eichler  Verbandsrat 
Gemeinde Brunnthal 1 Erster Bürgermeister Stefan Kern  Verbandsrat 
Gemeinde Höhenkirchen-
Siegertsbrunn 

1 Mindy Konwitschny  Verbandsrätin 

Gemeinde Höhenkirchen-
Siegertsbrunn 

1 Erste Bürgermeisterin Ursula Mayer  Verbandsrätin 

Gemeinde Hohenbrunn 0 Klaus Lössl abwesend 
(entschuldigt, keine Vertretung) 

Verbandsrat 

Gemeinde Hohenbrunn 1 Erster Bürgermeister Dr. Stefan Straßmair  Verbandsrat 
Gemeinde Neubiberg 1 Erster Bürgermeister Günter Heyland  Verbandsrat 
Gemeinde Neubiberg 0 Kirsten Siebert abwesend 

(entschuldigt, keine Vertretung) 
Verbandsrätin 

Gemeinde Neubiberg 1 Elisabeth Stettmeier  Verbandsrätin 
Gemeinde Ottobrunn 0 Petra Kaiser abwesend 

(entschuldigt, keine Vertretung) 
Verbandsrätin 

Gemeinde Ottobrunn 1 Erster Bürgermeister Thomas Loderer  Verbandsvorsitzender 
Gemeinde Ottobrunn 1 Doris Popp  Verbandsrätin 
Gemeinde Ottobrunn 1 Ariane Wißmeier-Unverricht  Verbandsrätin 
Gemeinde Putzbrunn 1 Britta Becker  Verbandsrätin 
Gemeinde Putzbrunn 1 Erster Bürgermeister Edwin Klostermeier  Verbandsrat 
Landkreis München 3 Helmut Horst  Verbandsrat 
Landkreis München 3 Landrätin Johanna Rumschöttel  Verbandsrätin 
Landkreis München 3 Regina Wenzel  Verbandsrätin 
Beschlussfähigkeit (Art. 33 Abs. 1 KommZG i.V. m. Art. 47 Abs. 2 GO) ist gegeben. ( 15 Verbandsräte = 21 Stimmen) 

 

Von der Verwaltung anwesend: 
 
Frau B. Horn  (Geschäftsleiterin des Zweckverbands) 
Herr P. Ries  (Mitarbeiter des Zweckverbands) 
Herr F. Leininger  (Mitarbeiter des Zweckverbands) 
Frau S. Reimann  (Mitarbeiterin des Zweckverbands) 
 
Vom Landratsamt München anwesend: 
 
Frau N. Steinbach (Leiterin der Abteilung 3) 
Frau R. Hedrich  (Leiterin Sachgebiet 3.2) 
Frau R. Davis  (Sachgebiet 3.2) 
Herr Dr. G. Schmidt (Leiter des Gesundheitsamtes) 
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Der Verbandsvorsitzende eröffnet um 15:00 Uhr die öffentliche Sitzung und stellt die 

ordnungsgemäße Ladung der Mitglieder sowie die Beschlussfähigkeit der 

Verbandsversammlung fest.  

 

TOP 1 Bericht des Verbandsvorsitzenden 
 
Der Verbandsvorsitzende berichtet über den Sachstand der Styrol-Belastung im Bauteil C 

des Gymnasiums Ottobrunn. Er teilt mit, dass nach der Intensivreinigung in den Herbstferien 

weitere Raumluftmessungen durchgeführt worden seien, welche gezeigt hätten, dass keine 

Styrol-Belastung im Bauteil C nachgewiesen werden konnte. Da die Reinigung erfolgreich 

verlaufen sei, seien die Räume aus Sicht des Zweckverbandes ab sofort wieder 

uneingeschränkt nutzbar. 

 

Der Schulleiter Herr OStD Achim Lebert fordert jedoch, dass nun auch in den 

Treppenhäusern und im Aufzugsschacht gemessen wird, da hier vorher auch gemessen 

wurde. Der Verbandsvorsitzende teilt mit, dass in diesen Bereichen nach Meinung des 

Sachverständigen Herrn Aschendorf keine Messungen mehr notwendig seien, da die 

Verweildauer in den Treppenhäusern äußerst gering sei, eine ständige Luftdurchströmung 

gegeben sei und die restlichen Messungen in den Klassenzimmern ergeben habe, dass die 

Reinigung erfolgreich gewesen sei. Aus Gründen der Wirtschaftlichkeit - die Messungen 

würden mindestens weitere 1.000 € kosten – sei auf diese verzichtet worden. 

 

Mehrere Verbandsräte plädieren dafür, diese Messungen trotzdem durchführen zu lassen, 

um die Elternschaft zu beruhigen. Der Verbandsvorsitzende bittet um Abstimmung, ob 

weitere Messungen im Treppenhaus, dem Aufzugsschacht und den Toiletten durchgeführt 

werden sollen.  

 

Abstimmung:  18 Ja 

   1 Nein 

 

TOP 2 Festlegung der Tagesordnungspunkte, die nicht öffentlich behandelt werden 
 sollen 
 
Die Verbandsversammlung ist damit einverstanden, dass die Tagesordnungspunkte 10 bis 

12 in nicht öffentlicher Sitzung behandelt werden. 

 

TOP 3 Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht öffentlichen 
Verbandsversammlung vom 26.07.2011 nach Wegfall der Geheimhaltungsgründe 
 
ohne Anfall 
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TOP 4 Genehmigung des öffentlichen Protokolls vom 26.07.2011 
 
Einwendungen werden nicht erhoben. Das Protokoll gilt somit als genehmigt. 

 
TOP 5 Erlass der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans 2012 
 mit Anlagen 
 
Der Verbandsvorsitzende erläutert kurz den Sachverhalt. Bezüglich der Fortbildungskosten 

für das Zweckverbandspersonal bestehe noch ein Dissens bezüglich der Kostentragung 

zwischen der Gemeinde Ottobrunn und dem Landkreis München. Die 

Zweckverbandsverwaltung werde diesen Sachverhalt jedoch bis zur nächsten 

Endabrechnung klären und der Verbandsversammlung über das Ergebnis berichten. 

 

Herr Klostermeier bittet, in der Haushaltssatzung die Zinsen und die Tilgung getrennt 

auszuweisen. Der Verbandsvorsitzende sichert zu, diese Änderung in die Haushaltssatzung 

einzuarbeiten.  

 

 
Beschluss: 
 
Die Verbandsversammlung stimmt dem vorgelegten Entwurf der Haushaltssatzung 2012 

einschließlich des Haushaltsplanes und der weiteren Anlagen zu.  

 

Die Zweckverbandsverwaltung wird zu evtl. erforderlichen redaktionellen Änderungen und 

zur Korrektur von offensichtlichen Unrichtigkeiten ermächtigt. 

 

Folgende Änderungen in den Haushaltsansätzen werden nachstehend bekannt gegeben:  

 

HhSt.  Ansatz alt  Ansatz neu  mehr/weniger 

2300.3620 200.600,00 €  170.000,00 €   - 30.600,00 € 

2300.9350   20.000,00 €              0,00 €  - 20.000,00 € 

2300.9369   60.600,00 €      50.000,00 €  - 10.600,00 € 

 
 
Abstimmung: Ja: 21 

Nein: 0 
 
 
TOP 6 Gymnasium Ottobrunn, Sanierung der Aufstockung des Bauteils C 
 Sachstandsbericht, ggf. Beschlussfassung über Auslagerungsalternativen 
 
Der Verbandsvorsitzende erläutert kurz denSachverhalt. Da die Reinigung des Bauteil C 

erfolgreich gewesen sei und die Styrol - Werte den Richtwert I nun deutlich unterschritten, 

sei die Prüfung von Auslagerungsalternativen nicht mehr notwendig.  
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TOP 7 Brandschutzsanierung Gymnasium Neubiberg  
 Vergabe Trockenbauarbeiten BGN 039-11a  
 Ermächtigung des Verbandsvorsitzenden 
 
Der Verbandsvorsitzende erläutert kurz den Sachverhalt. Da die Submission für die 

Trockenbauarbeiten erst am Freitag, den 12. November 2011 stattfand, konnten die 

Angebote bis zur Sitzung noch nicht abschließend geprüft werden. Nach dem derzeitigen 

Stand liegt das günstigste Angebot mit 1.013.244,45 € um ca. 20 % unter den geplanten 

Kosten.  

 

Herr Loderer berichtet, dass diese Einsparungen jedoch an anderer Stelle teilweise wieder 

aufgezehrt würden, da sich herausgestellt habe, dass der Estrich komplett ausgetauscht 

werden müsse. Die Mehrkosten hierfür betrügen ca. 980.000 €; dank der bisherigen 

Einsparungen werde das Budget für die Generalsanierung voraussichtlich jedoch nicht 

überschritten.  

 

Herr Venus von der ARGE keiner_balda Architekten / Venus Architekten erläutert kurz die 

Notwendigkeit für diese Maßnahme. Der Estrich sei in einem weit schlechteren Zustand, als 

bei der Kostenberechnung angenommen und ein kompletter Austausch alternativlos.  

 

Die Verbandsversammlung nimmt die Mehrkosten zustimmend zur Kenntnis. 

 

 
Beschluss: 
 
Der Verbandsvorsitzende wird ermächtigt, auf das günstigste zuschlagsfähige Angebot der 

Vergabeeinheit BGN 039-11a Trockenbauarbeiten den Auftrag zu erteilen. 

 
 
Abstimmung: Ja: 21 

Nein: 0 
 
TOP 8  Gymnasium Neubiberg, außerschulische Nutzung der Turnhalle während der 
 Auslagerung nach Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
 
Der Verbandsvorsitzende erläutert kurz den Sachverhalt. Die Turnhalle des Gymnasiums 

Neubiberg werde momentan von der Schule nicht genutzt und daher ausschließlich für die 

Sportvereine betrieben. Herr Loderer stellt klar, dass die Montessori - Schule die Turnhalle 

nur bis März 2012 benötige. Nach dieser Zeit stehe dem Schulverein eine Alternative in der 

Gemeinde Neubiberg zur Verfügung.  
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Da die Turnhalle momentan ausschließlich für die Sportvereine betrieben werde, stelle sich 

die Frage, ob diese gemäß Kreistagsbeschluss vom 16. Juni 1984 auch die Betriebskosten 

tragen müssten. Die Zweckverbandsverwaltung schätzt die Betriebskosten für die Turnhalle 

auf monatlich mindestens 6.600 €. Herr Loderer plädiert entgegen der Beschlussvorlage 

dafür, den Vereinen diese Kosten nicht aufzuerlegen. Es handle sich hierbei um eine 

Ausnahmesituation, die bei dem Kreistagsbeschluss aus dem Jahre 1984 nicht 

berücksichtigt werden konnte.  

 

Nach einer längeren Diskussion schlägt Herr Heyland vor, dass anstatt der kompletten 

Betriebskosten von den Vereinen ein symbolisches Nutzungsentgelt zu verlangen solle.  

 

Auf Nachfrage von Frau Landrätin Rumschöttel, warum die Zweckverbandsverwaltung dies 

nicht schon früher geprüft habe, teilt Zweckverbandsmitarbeiterin Frau Reimann mit, dass bis 

zum Schuljahresbeginn nicht klar gewesen sei, ob die Turnhalle in Neubiberg nicht doch von 

der Schule benötigt werde. Frau Bürgermeisterin Mayer teilt mit, dass das Gymnasium 

Neubiberg nun die Mehrzweckhalle in Höhenkirchen nutze und nur aus diesem Grund die 

Turnhalle in Neubiberg nicht benötigt werde. 

 

Nach einer längeren kontroversen Diskussion fasst die Verbandsversammlung folgende  

 

 
Beschlüsse: 
 
 

a) Die Turnhalle des Gymnasiums Neubiberg bleibt während der Generalsanierung, 

soweit der Bauablauf dies zulässt, für die Vereine des Zweckverbandsgebiets 

geöffnet.  

 

Abstimmung: Ja: 19 
Nein: 2 

 

Beschlussantrag Herr Erster Bürgermeister Heyland 

 

b) Die Betriebskosten sind gemäß den Kreistagsbeschlüssen vom 14. April 1977 und 

16. Juni 1984 nicht auf die Vereine umzulegen.  

 

Abstimmung: Ja: 9 
Nein: 12 

(abgelehnt) 
 
Beschlussantrag Herr Erster Bürgermeister Kern (Ferienlösung): 
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b) Die Reinigungskosten sind wie bei einer Feriennutzung gemäß der Nutzungsdauer  

 auf die Vereine umzulegen. Die Geschäftsstelle wird beauftragt, entsprechende 

 Nutzungsvereinbarungen mit den Vereinen abzuschließen. 

 

Abstimmung: Ja: 16 
Nein: 5 

 

c) Dem Antrag des Montessori-Schulvereins auf Nutzung der Turnhalle des 

Gymnasiums Neubiberg während der Auslagerungsphase wird zugestimmt. Der 

Montessori-Schulverein trägt analog der Ferienlösung anteilig gemäß Nutzungsdauer 

die Reinigungskosten, jedoch mindestens 500,00 € monatlich. Die Geschäftsstelle 

wird beauftragt, eine entsprechende Nutzungsvereinbarung abzuschließen. 

 
 
Abstimmung: Ja: 21 

Nein: 0 
 
 
TOP 9  Anfragen und Verschiedenes 
 
Herr Loderer teilt mit, dass ein Antrag von Frau Wissmeier-Unverricht vorliege, die Dächer 

der Zweckverbandsschulen für Photovoltaikanlagen zur Verfügung zu stellen. Die 

Zweckverbandsverwaltung habe bereits Kontakt mit der Solarkraftwerke München-Land 

GmbH (SKML), welche in der Gemeinde Ottobrunn bereits Bürgersolarkraftwerke betreibe 

aufgenommen. Die SKML habe bereits Interesse bekundet. Die Zweckverbandsverwaltung 

wird bis zur nächsten Sitzung der Verbandsversammlung eine entsprechende 

Beschlussvorlage erstellen. 

 
 

Um 17:30 schließt der Verbandsvorsitzende die öffentliche Sitzung 

 

 

 

Thomas Loderer Barbara Horn 

Verbandsvorsitzender Protokoll 

 


